
Dienstag, den 31. August 2021 605HmbGVBl. Nr. 56

§ 1 Absatz 1 Nummer 2 der Prüfungsgegenständeverord-
nung vom 24. Januar 2020 (HmbGVBl. S. 83) wird wie folgt 
geändert:

1. In Buchstabe b Doppelbuchstabe aa wird die Textstelle 
„Draufgabe, §§ 336 bis 338“ durch die Textstelle „die Vor-
schriften zur Draufgabe (§§ 336 bis 338)“ ersetzt.

2. In Buchstabe b Doppelbuchstabe bb wird die Textstelle 
„Titel 9 Untertitel 2 (Reisevertrag)“ durch die Textstelle 
„Titel 9 Untertitel 4 (Pauschalreisevertrag, Reisevermitt-
lung und Vermittlung verbundener Reiseleistungen)“ 
ersetzt. 

3. Buchstabe d Doppelbuchstabe aa erhält folgende Fassung: 

 „aa)  aus dem Abschnitt 1 (Bürgerliche Ehe): Titel 5 (Wir-
kungen der Ehe im Allgemeinen) ohne die Vorschrif-
ten zum Getrenntleben, aus Titel 6 (Eheliches Güter-
recht) Untertitel 1 (Gesetzliches Güterrecht), Unter-

titel 2 (Vertragliches Güterrecht) Kapitel 1 (All  - 
gemeine Vorschriften), Kapitel 2 (Gütertrennung), 
Kapitel 3 (Gütergemeinschaft) Unterkapitel 1 (Allge-
meine Vorschriften),“.

4. Buchstabe e wird wie folgt geändert:

4.1 Doppelbuchstabe bb erhält folgende Fassung: 

 „bb)  aus dem Abschnitt 2 (Rechtliche Stellung des Erben): 
aus Titel 1 (Annahme und Ausschlagung der Erb-
schaft, Fürsorge des Nachlassgerichts) §§ 1942 bis 
1947 (Annahme und Ausschlagung der Erbschaft), 
aus Titel 2 (Haftung des Erben für die Nachlassver-
bindlichkeiten) Untertitel 1 (Nachlassverbindlich-
keiten), Titel 3 (Erbschaftsanspruch) und Titel 4 
(Mehrheit von Erben) ohne §§ 2061 bis 2063,“.

4.2 Doppelbuchstabe ff erhält folgende Fassung: 

 „ff)  aus dem Abschnitt 8 (Erbschein) §§ 2365 bis 2367,“.

Verordnung 
zur Änderung der Prüfungsgegenständeverordnung

Vom 24. August 2021

Auf Grund von § 12 Absatz 1 Satz 1 des Hamburgischen 
Juristenausbildungsgesetzes vom 11. Juni 2003 (HmbGVBl. 
S. 156), zuletzt geändert am 17. Juni 2021 (HmbGVBl. S. 468, 
469), in Verbindung mit Absatz 1 Nummer 1 der Weiterüber-
tragungsverordnung-Juristenausbildung vom 23. Dezember 
2003 (HmbGVBl. 2004 S. 1, 4), zuletzt geändert am 6. Oktober 
2020 (HmbGVBl. S. 523, 527), wird verordnet:

Hamburg, den 24. August 2021.

Die Behörde für Justiz und Verbraucherschutz


